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Beautiful Things

Sometimes I think I understand the way things work
and then I find out that on Neptune it rains diamonds.
On this world you can get out of work early, unclog the drain,
hear music. Any of the above should prove the existence
of God or at least some kind of beautifying engine
but in Germany when they couldn’t figure out
how to tranquilize the polar bear and he was standing
in the park, the cage door broken, they shot him dead.
Nine hundred pounds––that’s a lot of dead bear.
Neptune’s pretty close to immortal,
as we understand the word, and I wouldn’t like to be
that planet. But if I had to I would take it,
the decades of punishing rain, and the fires
on neighboring planets I would watch,
thankful I was never touched by them,
and that the diamonds were mine.
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Wunderbare Dinge

Manchmal glaub ich zu wissen, wie die Dinge so laufen
und finde dann raus, dass es auf dem Neptun Diamanten regnet.
Auf der Erde kannst du das Büro früh verlassen, den Abfluss reinigen,
Musik hören. Irgendwas davon sollte beweisen können, dass Gott
existiert oder wenigstens eine Art Verschönerungsmaschinerie,
aber in Deutschland, als man kein Mittel fand, einen Eisbären
ruhigzustellen, erschoss man ihn einfach, er stand im Park,
in seinem Rücken die aufgebrochene Käfigtür.
Neunhundert Pfund – das ist eine ganze Menge toter Bär.
Neptun ist ziemlich nah dran an unsterblich,
so wie wir dieses Wort verstehen, und ich wäre nur ungern
dieser Planet. Aber wenn ich müsste, würde ich das durchziehen,
die Dekaden schmerzhaften Regens, die Brände
auf den Nachbarplaneten einfach beobachten,
dankbar dafür, dass sie mir nicht zuleibe rücken
und dass die Diamanten allein mir gehören.



Space

Moon unfolds like a fan, snaps in, winks out.
In this time you say you haven’t moved,
but a certain wet little planet has spun and spun.
When the plane dips, you hold the arms of the seat.
You say it would make sense to hold
something outside, arms at least,
or a double cumulus handful,
or something higher,
and you wonder about the higher things.
For names abound,
names you don’t have things for.
Recall that the universe
expands slightly more each day,
how each time it rains
the drops are traveling further.
We live in a space
where telescopes impale a moving body
that is stationary in its own way,
as is, for instance, Neptune,
coldest of any planet save Pluto,
whose rings are theoretical
and therefore imaginary,
but nevertheless may spin more quickly
than the body they surround, dressed in winds
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Universum

Der Mond verhält sich wie ein Fächer, gleitet zusammen, rauscht auf.
Du sagst, du hättest dich nicht bewegt,
aber ein gewisser nasser Planet hat sich gedreht und gedreht.
Wenn der Flieger absackt, hältst du dich an der Armlehne fest.
Du meinst, es wäre sinnvoll, sich an etwas zu klammern,
etwas Äußeres, mindestens Arme,
ein Paar Kumuluswolken
oder etwas noch Höheres,
und du bist verwirrt wegen der höheren Dinge.
Wegen der zahllosen Bezeichnungen,
Bezeichnungen, für die du keine Dinge weißt.
Mach dir klar, dass der Weltraum
täglich ein wenig mehr expandiert,
und dass bei jedem Regen die Tropfen
immer größere Strecken zurücklegen müssen.
Wir leben in einem Universum,
in dem Teleskope bewegte Körper
erlegen, die irgendwie auch statisch sind,
wie beispielsweise Neptun,
der kälteste aller Planeten (außer Pluto),
dessen Ringe theoretisch sind
und daher imaginär,
sich aber trotzdem schneller drehen können
als der Körper, der sie umkreisen, in Winde gehüllt


